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Ist die Pressemeldung im „Stern" Nr. 19/1970 zutreffend, daß 
Bundesverteidigungsminister Helmut Schmidt auf einem Empfang 
in der sowjetischen Botschaft gegenüber dem sowjetischen Oberst 
Krawschenko erklärt hat, künftig könne ein sowjetischer Militär- 
attache an den Manövern der Bundeswehr teilnehmen und sich 
davon überzeugen, wie ungefährlich für die Sowjetunion die 
Bundeswehr sei? 


Die von den Abgeordneten der CDU/CSU-Fraktion gestellte 
Kleine Anfrage darf ich wie folgt beantworten: 

Die Pressemeldung im „Stern Nr. 19/1970" trifft den Sachverhalt 
nur teilweise. Tatsächlich betraf das Gespräch die Möglichkeit 
eines gegenseitigen Austausches von Militärattaches. 

In diesem Zusammenhang sagte ich: „In diesem Falle könnten 
Sie sich anhand unserer Manöver selbst überzeugen, daß die 
Bundeswehr keine aggressive Armee ist." 

Ich darf an dieser Stelle auf die Antwort des Parlamentarischen 
Staatssekretärs beim Bundesminister des Auswärtigen, Profes- 
sor Dr. Dahrendorf, zur Frage 53 des Abgeordneten Dr. Zimmer- 
mann in der Fragestunde des Deutschen Bundestages am 
30. April 1970 hinweisen, die feststellt, daß die Bundesregierung 
grundsätzlich am Austausch von Militärattaches mit der Sowjet- 
union interessiert, die Frage aber zur Zeit nicht aktuell ist. 


Schmidt 
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